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3Informationen der Verwaltung

Datenübermittlung  
an die Bundeswehr
Die Meldebehörden sind nach dem Soldatengesetz verpflichtet, 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
jährlich bis zum 31. März Daten von männlichen und weiblichen 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit zu übermitteln, die im 
Folgejahr das 18. Lebensjahr vollenden. Übermittelt werden Fami-
lienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift. Die Datenüber-
mittlung erfolgt für die Zusendung von Informationsmaterial über 
die Streitkämpfe an potenzielle Rekruten.
Bis Ende März 2018 betrifft dies Daten von Personen, die im Jahr 
2001 geboren sind. Die Datenübermittlung unterbleibt, sofern die 
Betroffenen gemäß § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz dieser wider-
sprochen haben. Dies ist bei der folgenden Stelle bis zum 31. De-
zember 2017 schriftlich möglich:
Landeshauptstadt Dresden, Bürgeramt, Abteilung Bürgerservice, 
Sachgebiet Meldewesen, Postfach 12 00 20, 01001 Dresden.

Der vollständige Text ist im Dresdner Amtsblatt Nr. 41/2017 vom 
12.10.2017 nachzulesen.

Grünschnittannahme
Die Annahmestelle auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, 
Altnossener Straße 46 ist bis 15.12.2017 freitags 13 bis 14 Uhr 
geöffnet.
Keine Annahme am 22.12. und 29.12.2017!

Anzeigen

Anzeigen
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Sehr geehrte Bürgerinnen  
und Bürger,
in den 27 Jahren seit der Wiedervereinigung hat sich in Deutschland 
und vor allem in unserer Heimatstadt Dresden viel gewandelt und 
verändert. Es geht alles viel schneller in unserem Leben. Jeder Zeitpunkt 
ist geeignet, um noch einmal zurückzuschauen, um zu vergleichen und 
zu bewerten und sich über die Zukunft Gedanken zu machen. Dabei hat 
jeder unterschiedlichste Erfahrungen gemacht, sowohl im Guten als auch 
im Schlechten. Dadurch entsteht, dass jede Person die unterschiedlichs-
ten Ansätze des Vergleiches und der Erwartung hat und die unterschied-
lichsten Erkenntnisprozesse erwachsen.

Aus dem historischen Glücksumstand der Wiedervereinigung ent-
stand aber für unser Deutschland nicht nur eine neue Stärke, sondern 
auch eine neue höhere Verantwortung für die Weltpolitik. Die vielen 
aktuellen Themen, mit denen unser Land und unsere Menschen kon-
frontiert werden, greifen nicht nur in unser Wohlstandsdenken ein, 
sondern zeigen auch deutliche Defizite in den Strukturen der Verwal-
tung und in den Kompetenzen der verantwortlichen Politiker auf. Unser 
Land ist geprägt von der großen Verantwortung für die Welt und muss 
aufpassen, dass die Sorgen und Nöte unserer Bürger auch noch beach-
tet werden. Bildung und Gesundheit macht die Stärke eines Landes 
aus, und daran sollte mit aller Konsequenz weiter gearbeitet werden.

Viele Entscheidungen treffen auf Verständnis, aber auch auf Kritik 
und Ablehnung. Das gehört unbedingt zur Demokratie und kann nur 
helfen, Themen und Fakten leistungsorientiert und sachlich zu disku-
tieren und dabei niemanden auszugrenzen.
Wir sind uns alle einig, mit Nazibrauchtum haben wir grundsätzlich 
nichts zu tun und das muss auch mit allen rechtlichen Mitteln unter-
bunden werden.

Hier in unserer Ortschaft hat sich viel zum Wohle der Bürgerinnen 
und Bürger verbessert und der Fortschritt und die Weiterentwicklung 
sind an jeder Ecke sichtbar. Aber die Geschwindigkeit der Prozesse 
und der anstehenden Aufgaben ist so groß, dass es dem Einzelnen 
oft schwer fällt, die Sachverhalte objektiv und sachlich zu bewerten. 
Dazu kommt, dass es keine klaren politischen Mehrheiten mehr gibt 
und damit verbindliche, richtungsweisende Entscheidungen immer 
schwerer zu verabschieden sind, und das bedeutet Stillstand. Die Ge-
fahr liegt nah, wenn man verfolgt, auf welche Art und Weise eine neue 
Regierung gebildet werden soll und auf welche Kompromisse man sich 
einigen wird, nur damit alle etwas zu sagen haben und mitregieren 
können, egal ob das in 4 Jahren noch Bestand hat oder nicht.

Wir können nur hoffen, dass sich die Kommunalpolitik davon nicht 
anstecken lässt und bei den nächsten Stadtratswahlen klare Mehr-
heiten bilden kann, damit es in Dresden wieder zielstrebig nach vorn 
geht. Fest steht, es wird nicht einfacher, erfolgreiche Kommunalpo-
litik zu betreiben, denn das Anspruchsdenken der meisten Mitmen-
schen weicht von den Möglichkeiten stark ab und man muss auch 
akzeptieren, dass nicht alle Maßnahmen und Wünsche nach den ei-
genen Vorstellungen umsetzbar sind.

Ein weiterer nicht unbedeutender Aspekt ist, welche Bereitschaft be-
steht bei jedem einzelnen von uns, mitzumachen, Verantwortung zu 
übernehmen, Dinge zu akzeptieren und zu schätzen. Sehr oft erleben 
wir Ignoranz der Gemeinschaft gegenüber, Vorverurteilung und ein 
extrem hohes Anspruchsdenken. So funktioniert keine Gesellschaft 
und auch keine Ortschaft, geschweige denn eine Stadt.

Ich möchte an Sie appellieren: Machen Sie einfach entsprechend Ihrer 
Möglichkeiten mit, denn jede überlegte Entwicklung bedarf aktiver 
Gespräche, fachlichen Austausch und ein Ziel sowie von Menschen 
orientiertes Abwägen bestehender Alternativen. Damit können auch 

Sie unsere Stadt Dresden und vor allem unsere Ortschaft Gompitz 
am wirkungsvollsten mitgestalten. Gern lade ich Sie ein, in einer der 
nächsten öffentlichen Sitzungen der Ortschaftsräte vorbei zu schauen. 
Ich freue mich darauf.

Mit freundlichem Gruß

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung 
Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gompitz fin-
det am Montag, 11. Dezember 2017, um 19:30 Uhr im Gemein-
dezentrum Gompitz, Altnossener Str. 46a in 01156 Dresden statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang in 
den Schaukästen.

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz vom 16.10.2017
Beschlussempfehlung zur Vorlage V1792/17 „Fortschrei-
bung der Schulnetzplanung, Planteile Grundschulen, Ober-
schulen, Gymnasien, berufsbildende Schulen, Schulen des 
zweiten Bildungsweges und Schulen in nicht kommunaler 
Trägerschaft“
1.	 Abstimmung über die Vorlage – in Bezug auf die Ortschaft Gom-

pitz – in der vorliegenden Fassung: abgelehnt
2. 	 Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Bedarf für die Zwei-

zügigkeit der 74. Grundschule Gompitz in die Schulnetzplanung 
wieder aufzunehmen.

Abstimmung: zugestimmt

Beschlussempfehlung zur Vorlage V1795/17 „Zweite Fort-
schreibung der Konzeption zur kurz- und mittelfristigen 
Entwicklung kommunaler Gewerbestandorte in der Landes-
hauptstadt Dresden“ Zustimmung

Beschluss zu V-GP0133/17
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, dem Förderverein „Gompit-
zer Spatzennest e. V.“ einen Zuschuss in Höhe von 100,00 Euro aus 
dem Verfügungsfonds des Ortschaftsrates für den Martinsumzug am 
11.11.2017 bereitzustellen.

Beschluss zu V-GP0134/17
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, dem Förderverein „Gompitzer 
Spatzennest e. V.“ einen Zuschuss in Höhe von 200,00 Euro aus dem 
Verfügungsfonds des Ortschaftsrates für den Weihnachtsmarkt am 
01.12.2017 bereitzustellen.

Beschluss zu V-GP0135/17
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, dem Geflügelzuchtverein Elb-
tal Dresden 1903 e. V. einen Zuschuss in Höhe von 300,00 Euro aus 
dem Verfügungsfonds des Ortschaftsrates für die Rassegeflügel- und 
Kaninchenausstellung vom 26.10. – 29.10.2017 bereitzustellen.

Beschluss zu V-GP0136/17
Für die dauerhafte Befestigung des Randstreifens entlang der Ocker-
witzer Allee zwischen Parkplatz Sanitär Heinze und Lagerfläche 
Lattermann stellt der Ortschaftsrat Investitionsmittel in Höhe von 
39.884,93 Euro brutto gemäß dem vom Straßen- und Tiefbauamt 
geprüften Angebot bereit.
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Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz vom 13.11.2017
Beschluss zu V-GP0137/17
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, die Gemeindezentren Gom-
pitz und Ockerwitz mit je einem AED-Heartstart HS1 Phillips 
(halbautomatischer externer Defibrillator) mit Roter Einsatztasche, 
Wandkasten mit Alarm und Hinweisschild auszustatten und stellt 
dafür Verfügungsmittel in Höhe von 1318,00 Euro zzgl. MwSt. be-
reit.

Beschluss zu V-GP0138/17
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt, Verfügungsmittel in Höhe 
von ca. 300,00 Euro für die Pflanzung und die Beschilderung der 
Luthereiche anlässlich des 500. Jubiläums der Reformation bereit-
zustellen.

Recht herzlich möchten wir uns bei dem Posaunenchor 
der Kirchgemeinde Weistropp, der Feuerwehr Gompitz 
und dem „Sankt Martin“ für die Begleitung zu unserem 
diesjährigen Martinsumzug bedanken.

Unser 8. Pennricher Weihnachtsmarkt unter dem Mot-
to „Mittelalterliches Spatzenspektakel“ findet am Freitag, 
dem 1. Dezember, wieder im Garten unserer Kindertages-
stätte statt. Dazu möchten wir von 16.00 – 18.00 Uhr 
alle Kinder und Familien ganz herzlich einladen. Ein 
Schmied, eine Spinnradfrau und entsprechende Musik 
versetzen uns zurück in das Mittelalter. Es kann sich 
mit Handbroten aus dem Holzofen, Bratwürsten, Met, 
Glühwein und Kinderpunsch gestärkt werden.
Die Kinder können mittelalterliches Spielzeug selbst 
herstellen und alten Geschichten lauschen.
Traditionell ist unser Fotograf von 14.00 – 17.30 Uhr 
anwesend. Bitte tragen Sie sich vorher zur besseren 
zeitlichen Planung in die Liste ein.

Mit Stolz können wir wieder auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück blicken und möchten uns deshalb bei allen El-
tern, Großeltern, Mitgliedern des Vereins und des För-
dervereins, dem Arbeitskreis Kneipp, dem Ortschaftsrat 
Gompitz sowie allen Sponsoren für ihre Unterstützung 
recht herzlich bedanken und wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Wussten Sie schon ...

Es gibt nur zwei Tage im Jahr,
an denen man so gar nichts tun kann:

der eine heißt „Gestern“, 
der andere heißt „Morgen“;

also ist „Heute“ der richtige Tag,
um zu lieben, zu glauben, 

zu handeln und vor allem zu leben.

Dalai Lama

Erinnerung: 
Weihnachtsfeier

für die Seniorinnen und  
Senioren der Ortschaften  
Gompitz und Altfranken
am 05.12., 06.12. und 07.12.2017
um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Gompitz, 
Altnossener Str. 46a, 01156 Dresden

Die Verwaltungsstelle Gompitz nimmt Ihre Anmeldung telefo-
nisch: 0351 4139232, 
per E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de 
oder mit dem Anmeldeabschnitt (aus der November-Ausgabe) 
entgegen.

Anzeigen
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Es weihnachtet  
in der Grundschule
Wieder erstrahlen auch bei uns 2 Tannen-
bäume, im Foyer und vor dem Schulhaus. 
Nun beginnt die Zeit  voller Heimlichkei-
ten. Es wird gebastelt, gesungen, Gedich-
te gelernt und kleine Texte geschrieben.

Zum Einstimmen auf die Adventszeit werden wir wieder gemeinsam 
mit unseren Schülerinnen und Schülern Weihnachtslieder unterm 
Tannenbaum im Foyer singen und musizieren.

Am Freitag, 01.12.2017 helfen die Kinder der Klasse 2, während 
Ihres Schülerkonzertes im Kulturrathaus, den Weihnachtswichteln.

Das Rollschuhmärchen „Schneeweißchen und Rosenrot“ schauen 
sich die Kinder der Klasse 4 nach dem ersten Adventswochenende 
am Montag, 04.12.2017 an.

Unsere Kinder der Klasse 3 besuchen am Mittwoch, 20.12.2017 die 
Tiere im Dresdner Zoo.

Doch der Höhepunkt wird wieder der Besuch des Eismärchens am 
Donnerstag, 21.12.2017 mit allen Kindern unserer Schule. In die-
sem Jahr lassen wir uns vom Dresdner Eislauf-Club e. V. in den Bann 
vom Märchen von der Schneekönigin ziehen.

Auch im Hort wird die besinnliche Adventszeit durch Basteleien, 
Singen und Backen eingestimmt. Wir freuen uns, die vielen Höhe-
punkte zu begleiten und genießen das gemütliche Beisammensein.

Wir wünschen allen eine harmonische, geruhsame Adventszeit. Ge-
nießen Sie das Miteinander in der Familie bei Kerzenschein. Gleich-
zeitig bedanken wir uns bei allen Eltern, Großeltern, Freunden und 
Sponsoren unserer Schule für die wunderbare Zusammenarbeit.

Ein wunderschönes Weihnachtsfest wünscht:

Das Team der 74. Grundschule Gompitz

Liebe Seniorinnen und  
Senioren der Ortschaft Gompitz,

am Mittwoch, 13.12.2017 
feiert der Seniorenverein Gompitz e. V. sein

„Lichterfest mit Musik“

im Gemeindezentrum Gompitz. 
Beginn ist wie immer 14:30 Uhr.

Dazu sind selbstverständlich alle Vereinsmitglieder 
- und auch Seniorinnen und Senioren, die (noch) nicht Mitglied 

im Verein sind, aber Interesse an der Veranstaltung haben - 
recht herzlich eingeladen.

Um eine rechtzeitige Anmeldung bei Herrn Linke 
(Tel.: 035204 98040) wird bis zum 06.12.2017 gebeten. 

(Anmeldung ist auch bei der Verwaltungsstelle Gompitz unter 
Tel.: 0351 4139232 möglich)

Nichtmitglieder werden um einen Unkostenbeitrag 
von 10,00 Euro gebeten.

Auf Ihre Teilnahme freut sich der Vereinsvorstand.

Frieder Linke
Vorsitzender Seniorenverein Gompitz e. V.

Danke an Familie Rupprecht, 
auch in diesem Jahr lässt der gesponserte Weihnachtsbaum 

unser Foyer erstrahlen.





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Rückblick und  
Vorausschau
Der Oktober klang mit der Weihung unserer 
Luthereiche am Gemeindezentrum in Pennrich 
zum Reformationstag recht festlich aus. 
Etwa 50 große und kleine Einwohner unserer Ortschaft nahmen an 
dieser kleinen Andacht teil.
Auch der November hatte noch einige Veranstaltungen zu bieten 
und nun wird es etwas besinnlicher. Hoffentlich findet ein jeder nun 
wieder mehr Zeit für Familie und Freunde.
Dies ist auch gleich die Überleitung zu meinem Anliegen. Die Nach-
pflanzungen und Beschilderungen der Jahrgangsbäume im Pennri-
cher Park sind abgeschlossen und der Blick geht bereits ins neue Jahr.
Auch da wollen wir am 1. Mai wieder alle Kinder des Vorjahres mit 
unserem Jahrgangsbaum 2017  begrüßen. Jedoch sind wir auch 
diesmal auf Ihre Mithilfe angewiesen: bitte melden Sie sich bei 
uns an! Da wir leider keine Daten mehr vom Einwohnermeldeamt 
bekommen, können wir nur die Familien einladen, von denen wir 
durch Ihre Meldung oder eigenes Wissen Kenntnis haben.
Dabei haben die Erfahrungen aus diesem Jahr gezeigt, dass nicht 
allen Familien klar ist, ob sie dazu gehören oder nicht. Aber eigent-
lich ist es ganz einfach: Unseren Jahrgangsbaum 2017 pflanzen wir 
für alle Kinder, die zwischen dem 01.01. und 31.12.2017 geboren 
wurden und die Eltern dabei ihren Wohnsitz in der Ortschaft Gom-
pitz hatten. Auch hier aus Erfahrung nochmal der Hinweis: zur Ort-
schaft gehören die sieben Ortsteile Gompitz, Ockerwitz, Pennrich, 
Roitzsch, Steinbach, Unkersdorf und Zöllmen.
Am einfachsten ist es, wenn Sie mir eine E-Mail an heinrichs-hof@
gmx.de senden oder sich mit der Ortschaftsverwaltung in Verbin-
dung setzen. Ich werde mich dann bei Ihnen zurückmelden.
Nun wünsche ich aber erstmal allen eine schöne Adventszeit.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e.V.

Anzeigen

dass es Sie gibt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
der Ortschaftsrat wird für Eltern mit Kleinkindern im Bereich des 
Spielplatzes Haufes Berg eine Erweiterung vornehmen. In Abstim-
mung mit dem Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft, dem die 
Spielplätze unterstehen, werden weitere Spielmöglichkeiten er-
gänzt. Dazu gehören:
- 	 Anlegen eines Sandkastens,
- 	 Errichtung einer Balkenwippe,
- 	 Aufstellung einer zusätzlichen Sitzbank,
- 	 Sanierung des Pavillons und der Tischtennisplatte.

Weiterhin ist der Ortschaftsrat bemüht, eine Spielplatzlösung für 
den unterversorgten Bereich Rudolf-Walter-Str./Altfrankener Höhe 
in Zusammenarbeit mit o. g. Amt zu erarbeiten. Entscheidend hier-
für ist die Bereitstellung und Nutzbarkeit einer städtischen Fläche.

Zur Verbesserung der Fußgängersicherheit im Bereich des Kreisver-
kehrs zur Ortslage Pesterwitz hat sich der Ortschaftsrat mit dem 
Straßen- und Tiefbauamt in Verbindung gesetzt. Ziel ist es, die 
Mehrfachquerung der Fahrstraßen für Fußgänger von und nach 
Pesterwitz zu beseitigen und den Fußweg auf der zur Sporthalle 
liegenden Seite weiter in Richtung Altfranken zu verlängern. Damit 
ist in diesem Bereich nur noch eine Straßenquerung erforderlich.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Verkehr und Liegenschaf-
ten informierte über Veränderungen im Nachtverkehr der DVB. 
Danach werden von Sonntag- bis Donnerstagnacht von 22:45 bis 
00:45 Uhr 30 Min.-Takte und von 00:45 bis 3:45 Uhr 60 Min.-Takte 
eingeführt. Für die Wochenendnacht Freitag zu Samstag gilt der 
30 Min.-Takt von 22:45 bis 4:45 Uhr. Mit dieser Änderung reagiert 
die DVB auf die steigende Nachfrage an den Wochenendnächten.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates  
Altfranken vom 13.11.2017
V-AF0054/17
Zuwendung aus dem Kulturfonds für den Verein „Interes-
sengemeinschaft Historisches Altfranken“
Der Ortschaftsrat Altfranken befürwortet die finanzielle Unterstüt-
zung des o. g. Vereins in Höhe von 500,00 Euro als Jahresbetrag 
aus dem Fonds des Amtes für Kultur und Denkmalschutz.
Der Betrag soll dem Vereinskonto gutgeschrieben werden:
Das Geld wird für die Dokumentation der Historie der Ortschaft 
sowie für die Durchführung von Veranstaltungen mit historischem 
Hintergrund verwendet.
Zustimmung

V-AF0055/17
Bereitstellung der finanziellen Mittel für die Erweiterung 
des Spielplatzes Haufes Berg beschließend
Für die Ergänzung des Spielplatzes Haufes Berg stellt der Ort-
schaftsrat Altfranken dem Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft 
einen Betrag in Höhe von 10.000 Euro zur Verfügung.
Entgegen dem Beschluss V-AF0053/17 wird diese Maßnahme aus 
den Verfügungsmitteln 2017 finanziert. Sollte von der übertrage-
nen Summe ein Restbetrag verbleiben, behält sich der Ortschaftsrat 
Altfranken vor, über deren Verwendung zu entscheiden.
Zustimmung

V-AF0057/17
Übertragung von finanziellen Mitteln für den Fußwegbau 
am Kreisverkehr Otto-Harzer-Straße
Der Ortschaftsrat Altfranken beschließt dem Straßen- und Tiefbau-
amt aus der Investitionspauschale 2017 für den Bau des Fußwe-
ges am Kreisverkehr Otto-Harzer-Straße einen Betrag in Höhe von 
13.543 Euro zur Verfügung zu stellen. Sollte der Betrag nicht voll aus-
geschöpft werden, behält sich der Ortschaftsrat Altfranken vor, über 
die Verwendung der Mittel per Beschluss erneut zu entscheiden.
Zustimmung

V-AF0058/17
Übertragung von finanziellen Mitteln für Spielplätze in der 
Ortschaft Altfranken
Der Ortschaftsrat Altfranken beschließt dem Amt für Stadtgrün und 
Abfallwirtschaft aus der Investitionspauschale 2017 für den Bau 
eines Spielplatzes an der Altfrankener Höhe einen Betrag in Höhe 
von 20.000 Euro zur Verfügung zu stellen. Sollte der Betrag nicht 
voll ausgeschöpft werden, behält sich der Ortschaftsrat Altfranken 
vor, über die Verwendung der Mittel per Beschluss erneut zu ent-
scheiden.
Zustimmung

Ortschaftsratssitzung 
Altfranken
Unsere nächste Sitzung findet statt am Montag, dem 11.12.2017, 
19:00 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-Harzer-Str. 2 b. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aus-
hängen.
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10 Nachrichten aus Mobschatz

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
oftmals versuche ich zu vermeiden, über das Wetter zu berichten, 
doch heute komme ich um das Thema einfach nicht herum. Sturm-
tief „Herwart“ richtete leider auch bei uns spürbare Schäden an. 
Obgleich mir – Gott sei Dank – keine Meldungen von Personen-
schäden vorliegen, blieben ganze Straßenzüge in unserer Ortschaft 
über mehrere Stunden ohne Strom. Auf diese Weise wird uns hin 
und wieder bewusst, dass der Mensch nur bedingt Herr über sei-
ne Umwelt ist. Unter allen Umständen hoffe ich, dass die entstan-
denen Schäden schnell beräumt wurden und alle Betroffenen auf 
viele helfende Hände zählen konnten. Die Stadtverwaltung wird 
ihrerseits in den kommenden Monaten besonders mit Blick auf un-
sere Straßenbäume aktiv werden und notwendige Fällungen vor-
nehmen, so etwa auf der Oberlandstraße, Zum Schwarm und auf 
der Roitzscher Landstraße. Wo es nötig wird, werden entsprechen-
de Neupflanzungen vorgenommen, um den teilweise recht alten 
Baumbestand zu verjüngen. Hierbei ist es dem Ortschaftsrat be-
sonders wichtig, solche Bäume zu verwenden, die auch für unsere 
Region typisch sind.

Es ist mir darüber hinaus eine Freude zu berichten, welch guten 
Anklang der erste Mobschatzer Lampionumzug verbunden mit der 
Pflanzung des ersten Jahrgangsbaumes fand. Während etwa zwan-
zig Kinder und deren Eltern halfen, den Apfelbaum für alle im Jahr 
2016 Geborenen zu pflanzen, folgten dem Umzug im Anschluss 
schätzungsweise zwei- bis dreihundert Personen. Ein Dank gilt be-
sonders dem Heimat- und Feuerwehrverein Mobschatz e. V. sowie 
der Jugendfeuerwehr Mobschatz für die tatkräftige Unterstützung 
der gelungenen Veranstaltung, die im Jahr 2018 nach Wiederho-
lung trachtet.

Ich möchte heute die Möglichkeit nutzen, um die Aufmerksamkeit 
auf ein Problem zu lenken, welches vor allem die Bewohner des 
Wohngebietes „Am Tummelsgrund“ bewegt. Als dieses Wohngebiet 
errichtet wurde, war nicht abschätzbar, wie viele Fahrzeuge etwa 
25 Jahre später unsere Straßen und Plätze belagern. Besonders vor 
dem Hintergrund einer nach wie vor unbefriedigenden ÖPNV-Situa-
tion in unseren Ortsteilen kann man niemandem den regelmäßigen 
Besitz und Gebrauch eines oder mehrerer PKW verübeln. Jedoch 
verursacht seit längerem die Situation des ruhenden Verkehrs – 
sprich des Parkens im Wohngebiet – Frust unter den Bewohnern. 
Zweifelsfrei müssen die PKW irgendwo abgestellt werden und lange 
Wege vom Auto bis in die Wohnung werden niemanden erfreuen. 
Wenn allerdings das Ausrücken der Stadtteilfeuerwehr gefährdet 
wird, da Fahrzeuge die Durchfahrten versperren, Autos im Kurven-
bereich abgestellt werden oder gemietete Parkflächen von Dritten 
verwendet werden, kommen wir an die Grenze des Tolerierbaren. 
Da es nicht allein bei dieser Feststellung bleiben soll, möchte sich 
der Ortschaftsrat im Rahmen einer Sitzung Anfang des kommen-
den Jahres intensiver mit diesem Thema beschäftigen. Ich werde zu 
gegebener Zeit über den Termin informieren, um allen Interessier-
ten und Betroffenen die Möglichkeit einzuräumen, der Diskussion 
beizuwohnen.

Es ist ebenfalls der Wunsch des Ortschaftsrates, uns in der Dezem-
bersitzung nochmals den Planungs- und Baumaßnahmen in Po-
demus zu widmen. Da es hier zu Verzögerungen der Maßnahmen 
kommt, haben wir die beteiligten Ämter gebeten, uns am 7. Dezem-
ber Auskunft über die Gründe und das weitere Verfahren zu liefern. 
Ob das Amt unserem Ruf folgt, entnehmen Sie bitte der Einladung, 
welche in den Schaukästen ausgehangen wird.

Es bleibt mir noch, alle Sportfreunde zu unserem alljährlichen Mob-
schatzer Weihnachtslauf am 17. Dezember einzuladen. Start ist wie 
immer auf dem Alt-Leuteritzer Ring um 11:00 Uhr. Die Strecke be-
trägt etwa 2,8 Kilometer. Für das leibliche Wohl wird wie gewohnt 
gesorgt sein.

Ich wünsche Ihnen nun eine recht besinnliche Adventszeit und ver-
bleibe mit herzlichem Gruß

Ihr Maximilian Vörtler

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, 7. Dezember 2017, um 19:30 Uhr
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung den aktu-
ellen Aushängen in den Schaukästen der Ortschaft Mobschatz. 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates vom 
09.11.2017
Beschluss V-MB0136/17 (beschließend):
Übertragung von Verfügungsmitteln des Ortschaftsrates Mobschatz 
in die Investitionspauschale des Ortschaftrates Mobschatz

Beschluss V-MB0137/17 (beschließend):
Übertragung von weiteren finanziellen Mitteln an das Amt für 
Stadtgrün und Abfallwirtschaft zur Realisierung der Neugestaltung 
des Spielplatzes Am Tummelsgrund in Mobschatz

Beschluss V-MB0138/17 (beschließend):
Absicherung der Seniorenweihnachtsfeiern in der Ortschaft Mob-
schatz

Beschluss V-MB0139/17 (beschließend):
Mittelfreigabe für die Zahlung der jährlichen Aufwandsentschädi-
gung der ehrenamtlichen Bibliothekarin der Ortschaftsbibliothek 
Mobschatz aus den Verfügungsmitteln des Ortschaftsrates 2017

Weitere Tagesordnungspunkte waren:
–	 Wanderwege im Ortsteil Mobschatz
	 Berichterstatter: Vertreter des Feuerwehr- und
	 Heimatvereins Mobschatz e. V.

–	 Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz
	 Berichterstatter: Ortsvorsteher Maximilian Vörtler

–	 Bürgeranfragen

* * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Der Ortsvorsteher, die Ortschaftsräte,
die Mitarbeiterin im Ortschaftsbüro und
die Mitarbeiter im Bauhof Mobschatz
wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern
ein frohes Weihnachtsfest,
erholsame Feiertage und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2018.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * 
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Mobschatzer Weihnachtslauf
Der Mobschatzer Weihnachtslauf ist nun schon zur schönen Tra-
dition geworden. Dieses Jahr wird er wieder in Zusammenarbeit 
mit der Abteilung Leichtathletik vom TSV Cossebaude und dem 
Ortschaftsrat Mobschatz am 3. Advent durchgeführt:

am Sonntag,	 17. Dezember 2017
Start: 	 11:00 Uhr
Treffpunkt: 	 Alt-Leuteritz (Ortseingang)
 	 Oberlandstraße / Alt-Leuteritzer-Ring
Strecke: 	 Alt-Leuteritz – Albrechtshöhe und 
	 zurück ca. 2,8 km

Alle laufinteressierten Sportfreunde aller Altersklassen 
werden vom Ortsvorsteher der Ortschaft Mobschatz 
dazu herzlich eingeladen.

Ein kleiner Imbiss und heiße Getränke werden im Anschluss wieder 
bereitgestellt.

Weihnachtslauf - Foto aus den Vorjahren Foto: F. Arnold

Einladung zu den 
Seniorenweih-
nachtsfeiern
Liebe Seniorinnen und Senioren,

mit der November-Ausgabe unserer Ortsnachrichten erhielten 
Sie die Einladung zu unseren diesjährigen Weihnachtsfeiern am:

Mittwoch, dem 6. Dezember 2017, 15:00 Uhr  
im Dorfclub Mobschatz

für alle Mobschatzer Seniorinnen und Senioren sowie

Dienstag, dem 12. Dezember 2017, 14:00 Uhr  
im Merbitzer Hof

für alle Seniorinnen und Senioren der Ortsteile Alt-Leuteritz, 
Brabschütz, Merbitz, Podemus und Rennersdorf.

Bitte vergessen Sie Ihre rechtzeitigen Anmeldungen nicht (bei 
Transportbedarf bitte mit Ihrer Telefonnummer für evt. Rückfra-
gen), damit wir auch ausreichend für Ihr leibliches Wohl sorgen 
können.

Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme.

Gabriele Hetmank und Ursula Queck
Seniorenverein Mobschatz

Anzeigen
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Neue Fahrzeuge  
für Stadtteilfeuerwehren
Erster Bürgermeister überreicht  
neue Mehrzweckfahrzeuge
Die Kameradinnen und Kameraden der Stadtteilfeuerwehren Gor-
bitz, Mobschatz, Lockwitz und Schönfeld erhielten am 1. Novem-
ber aus den Händen des Ersten Bürgermeisters Detlef Sittel die 
Schlüssel für vier neue Mehrzweckfahrzeuge. Sie ersetzen die bis zu 
20 Jahre alten Fahrzeuge im Fuhrpark der ehrenamtlichen Brand-
schützer in den vier Stadtteilfeuerwehren.
„Wichtig ist, dass sich mit dem Fahrzeugtausch die Bedingungen 
für die Kameradinnen und Kameraden der vier Freiwilligen Feuer-
wehren verbessern“, erklärte der Erste Bürgermeister Detlef Sittel.
Die neuen Mehrzweckfahrzeuge können zukünftig als Führungs-
fahrzeug, aber auch als Logistikfahrzeuge bei Einsätzen verwendet 
werden. Außerdem kommen diese auch den Jugendfeuerwehren zu 
Gute. Die Kosten pro Fahrzeug belaufen sich auf 48.000 Euro, der 
Freistaat Sachsen fördert davon pro Fahrzeug 23.000 Euro. Die al-
ten Mehrzweckfahrzeuge werden ausgesondert.
(Textquelle: Dresdner Amtsblatt Nr. 44/2017 vom 03.11.2017, Seite 13, 
www.dresden.de/amtsblatt)

Foto: Jugendfeuerwehr Mobschatz

GRUNDSCHULE 
COSSEBAUDE
Cossebaude, 
Bahnhofstr. 5, 
01156 Dresden
Fon: 0351 4537214, 
Fax: 0351 4541582
E-Mail: 
gs-cossebaude@t-online.de
Internet: www.gs-cossebaude.de

Wer liest, weiß mehr!
Am 17. November war es so weit: Bereits zum 14. Mal fand der 
bundesweite Vorlesetag in Deutschland mit vielen Aktionen statt. 
Auch unsere Grundschule beteiligte sich daran, um auf die Bedeu-
tung des Vorlesens aufmerksam zu machen. Denn für das Lesen 
und Vorlesen brauchen die Kinder Vorbilder, die ihnen Lesefreude 
vermitteln, damit sie selbst begeistert zu Büchern greifen.
Regelmäßiges Vorlesen unterstützt zudem die individuelle Entwick-
lung von Kindern, von schulischen Leistungen bis hin zu familiären 
Bindungen.
Unterstützt wurden wir an diesem Tag von Schülern aus der Ober-
schule Cossebaude, ehemaligen Kolleginnen und unseren Lesepaten.
Aber auch die Grundschulkinder selbst gestalteten den Vorlesetag 
in besonderer Weise. Sie lasen nicht nur ihren Klassenkameraden 
aus ihren Lieblingsbüchern vor, sondern ebenfalls den Kindergar-
tenkindern in Oberwartha und aus Brabschütz.
Allen Helfern ein großes Dankeschön. Für die Kinder war dieser Tag 
etwas ganz Besonderes und hoffentlich wird weiter viel (vor)gele-
sen.

J. Kaltofen, Klassenlehrerin 3a
Grundschule Cossebaude

Anzeigen
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Projektwoche unserer neuen 
fünften Klassen
Anfang August hießen wir unsere drei neuen fünften Klassen an 
unserer Oberschule willkommen. Die ersten Schulwochen wurden 
zum Eingewöhnen, Kennenlernen und Schnuppern genutzt. Seit 
dem geht es ans Eingemachte. Nachdem die Schülerinnen und 
Schüler den neuen Schulalltag kennen, konnte nun die Umgebung 
erkundet werden. In einer Projektwoche im September wurde ein 
Orientierungslauf und eine Exkursion zum Forellenteich zu Herrn 
Queisser veranstaltet.

Obwohl das Wetter nicht ganz 
auf unserer Seite stand und 
es sehr frisch war, den Erklä-
rungen von Herrn Queisser 
wurde intensiv gelauscht. Die 
fünften Klassen interessierten 
sich sehr für das Leben im 
und am und um den Forel-
lenteich. Das grobe Netz an 
Fragen (welches vorgegeben 
war) wurde stark erweitert 
und Herr Queisser hatte vielen 
wissbegierigen Schülern Rede 
& Antwort zu stehen, was er 
mit Begeisterung auch voll-

führte. Highlight war das Anfassen und Fühlen einer Forelle.
Zu den Orientierungsläufen stand der Wettergott eher auf unse-
rer Seite, so dass mit viel Freude, Lust und Laune die Natur, die 
Gegend, die Dörfer und die Landschaft erkundet werden konnte. 
Start war die Schule und es ging im schnellen Tempo den Gnomen-
stieg zum Bismarckturm hinauf. Von da aus zu den „Fünf Brüdern“ 
und durch den Tännichtgrund nach Oberwartha. Ziel war natürlich 
nach Durchquerung des Amselgrundes wieder die Schule. Bei viel 
Sport, Spaß, Heimatkunde und Natur wurde viel gelacht, gelernt und 
gestaunt. Damit sind die „Neuen“ an unserer Schule angekommen und 
kennen sich bestens in Cossebaude/Oberwartha und Umgebung aus. 
Außerdem bestand die Chance sich untereinander noch mehr kennen-
zulernen, schließlich war beim Wandern genügend Zeit dafür ...

A. Schnabel

Wie weiter nach der Oberschule?
Diese Frage sollte in besonderem Maße zumindest unsere Großen 
zunehmend beschäftigen, und so gab es am 15.11.2017 in der 
Zeit von 16:00 – 18:30 Uhr den Tag der Berufsorientierung 
für interessierte Schüler und Eltern der Klassen 7 - 9. Einer gu-
ten Tradition folgend, stellten sich diesmal 32 Unternehmen aus 
Handel, Wirtschaft, Gastronomie und Handwerk sowie weiterfüh-
rende Schuleinrichtungen vor, gaben Mitarbeiter von unterschiedli-
chen Institutionen sachkundig Auskünfte über Wege zum richtigen 
beruflichen Werdegang sowie Tipps zur erfolgreichen Bewerbung. 
Das große Interesse von beiden Seiten rechtfertigt die Fortsetzung 
dieser Tradition, denn durch die unmittelbare Begegnung zwischen 
Schülern und beruflichen Einrichtungen ist eine wirkungsvolle Ent-
scheidungshilfe gegeben. Alles Gute!! 

Andreas Zieger

Anzeigen
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TSV Cossebaude e. V.
www. tsv-cossebaude.de

Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, Tennis, Kegeln, Volleyball, Faustball

Leichtathletik-Trainingslager in Staré Splavy
Zu Beginn der Herbstferien vom 30. September bis 3. Oktober 2017 
trafen sich die Leichtathleten des TSV Cossebaude zum alljährlich 
stattfindenden Trainingslager im tschechischen Staré Splavy. Nach 
der Anreise fanden sich alle 33 Teilnehmer in der Pension FAMI zu 
einem ersten leckeren Mittagessen ein. Frisch gestärkt wurde bereits 
am Nachmittag des Anreisetages am Ufer des Máchavosees kräftig 
trainiert: Speerwerfen, Kugelstoßen und Sprintstaffeln im schweren 
Sand. In einer weiteren Station wurden Geschicklichkeit, Reakti-
onsvermögen und Schnelligkeit beim Ball-über-die-Leine trainiert. 
Die teils unterschiedlich großen Bälle und der recht starke Wind 
verlangte von den 9 Mädchen und 5 Jungs alles ab. Die Erwachse-
nenmannschaft übte derweil Bergsprints 
in steilem Gelände. Mit einer gemeinsa-
men Seerundfahrt klang der erste Tag 
bei herrlichem Sonnenschein und ange-
nehmen Temperaturen aus. Der nächste 
Tag begann mit angenehmem Wetter. 
Es ging zu einem gemeinsamen Training 
ins Stadion von âeská Lípa. Sperrwerfen, 
Hürden, Sprintausdauer und Ausdauer-
training standen auf dem gut zweistün-
digen Programm.Am Nachmittag ging es 
zur Burg Bezdûz.
Der dritte Tag stand ganz im Zeichen der 
Leichtathletik – 2 Trainingseinheiten im 
Stadion von âeská Lípa. Sperrwerfen, 

Diskus, Schlagballweitwurf, Sprint, Staffellauf, Hürden, Sprintaus-
dauer und Ausdauerlauf standen auf dem umfangreichen Pro-
gramm. Die erwachsenen Sportler übten sich in Kraft, Kraftausdau-
er und Sprungkraft an einer steilen Treppe des Stadions.
Der vierte und letzte Tag begann wieder mit Regen. Die geplanten 
Staffelspiele wurden trotzdem durchgeführt. Nach dem gemeinsa-
men Mittagessen ging es dann auf die Heimreise. Gegen 16 Uhr 
waren wieder alle wohlbehaltenen und mit vielen neuen Erlebnis-
sen zurück in Dresden.

Bericht: Familie Kuhlisch
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Termine und Veranstaltungen im Dezember 2017

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz – Aktive Abteilung

Donnerstag, 07.12.17, 19:00 – 20:30 Uhr
Revierdienst

Samstag, 09.12.17
Weihnachtsfeier

Donnerstag, 21.12.17, 19:00 – 20:30 Uhr
Jahresausklang

Freitag, 22.12.17
Wintersonnenwende 

Stadtteilfeuerwehr Gompitz – Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 14.12.17, 18:00 – 19:30 Uhr
Revierdienst

Jugendfeuerwehr Gompitz

Dienstag, 05.12.17 – Donnerstag, 07.12.17, Uhrzeit wbg. 
Seniorenweihnachtsfeiern in Gompitz (GRH)

Dienstag, 12.12.17, 17:30 – 19:00 Uhr
Dienstsport/Abnahme Jugendflamme 1 (Sporthalle/GRH)

Dienstag, 19.12.17, Uhrzeit wbg. 
Jahresabschluss (GRH) 

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Freitag, 01.12.17, 19:00 Uhr
Komplexausbildung: Wärmebildkamera

Sonntag, 10.12.17, 10:00 Uhr 
Glühweinfest

Freitag, 15.12.17, 18:00 Uhr
Weihnachtsfeier

Sonntag, 24.12.17, 15:00 Uhr
Brandsicherheitswachdienst
Briesnitzer Kirche

Mittwoch, 27.12.17, 18:00 Uhr
erweiterte Wehrleitungssitzung

Sonntag, 31.12.17, 20:00 Uhr
Bereitschaft Silvester

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Freitag, 08.12.17, 16:30 – 19:30 Uhr 
Jahresabschluss, Weihnachtsfeier 
(JF-Kleidung, Gerätehaus Mobschatz)

Verein Freunde und Förderer der Freiwilligen 
Feuerwehr Dresden-Gompitz e. V.

Samstag, 09.12.17, 18:00 Uhr
Weihnachtsfeier

Freitag, 22.12.17 ab 15:00 Uhr
Vorbereitung Wintersonnenwende im Innenhof FF Gompitz

Seniorenverein Gompitz e. V. 

Mittwoch, 13.12.17, 14:30 Uhr, Gemeindesaal Gompitz
Lichterfest mit Musik

Schiedsstelle Gompitz

Die Friedensrichterin der Schiedsstelle Gompitz Frau Körner 
und der Protokollführer Herr Pauling halten am Donnerstag, 
14.12.17 um 18:00 Uhr ihre Sprechstunde. Anmeldungen 
nimmt das Sekretariat der Verwaltungsstelle Gompitz unter 0351 
4139232 entgegen.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Für die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Altfranken ist die 
Schiedsstelle Cotta/Bereich Gorbitz zuständig. Die Sprechstun-
de findet am 05.12.17 von 16:00 – 18:00 Uhr statt. Anmel-
dungen nimmt das Sekretariat des Ortsamtes Cotta unter 0351 
4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann an jedem 3. Dienstag im Monat, also wie-
der am 19.12.17 von 18:00 – 19:00 Uhr im Dorfclub Mob-
schatz aufgesucht werden.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am Don-
nerstag, 14.12.17 von 17:00 – 19:00 Uhr geöffnet.

Bücherei Mobschatz 

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 12.12.17 
von 17:00 – 18:00 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Samstag, 09.12.17, 18:30 Uhr im Schützenhaus
Weihnachtsfeier

Montag, 11.12.17, 18:00 Uhr
Weihnachtsgans-Schießen 
(in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)

Freitag, 29.12.17, ab 18:00 Uhr
Allgemeines Vereinstreffen im Schützenhaus

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training gern 
gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 15.12.17, 18:00 Uhr 
in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte Meißner Land-
str. 36a, 01157 Dresden).
Anmeldungen sind erwünscht unter www.sv-mobschatz.de oder 
Tel.: 0171 1762638.

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 
Sächsischer Heimatschutz e. V. 

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 12.12.17, 16:30 Uhr 
zur Weihnachtsfeier im Unkersdorfer Hof.
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Winter, Weihnachten und Kälte
Unser Novemberprogramm
Im November fanden die letzten Termine unserer mobilen Arbeit für 
dieses Jahr statt. Wir nutzten diese, um gemeinsam mit den Kindern 
und Familien vor Ort Meisenknödel herzustellen. Im Dezember wer-
den wir dann das mobile Angebot für das nächste Jahr auf Grund-
lage unserer gesammelten Erfahrungen aus 2017 besprechen. Über 
den Ablauf werden wir rechtzeitig vor Beginn informieren.

Ein ganz wichtiger Punkt im November war für uns die Hausver-
sammlung, die am 09.11.2017 stattfand. Hier hatten wieder alle 
Besucher und Besucherinnen die Möglichkeit, selbst Einfluss auf die 
Entwicklung unseres Hauses und unseres Freizeitangebotes zu neh-
men. Diese Chance zur Partizipation nahmen 8 Jugendliche auch 
wahr und gemeinsam mit ihnen konnten wir viele neue Ideen für 
die Gestaltung unserer Räume entwickeln. Es entstanden außerdem 
Arbeitsgruppen, die sich bei der Organisation und der Bewerbung 
von Angeboten für unsere Besucher und Besucherinnen einbringen 
wollen. Wir freuen uns sehr, dass unser Haus von unseren Jugendli-
chen als ein Ort wahrgenommen wird, an dem sie selbst aktiv etwas 
bewirken können und dies auch möchten.

Geplante Angebote
Am 08.12.2017 werden wir wieder einen Poker- und Spieleabend 
anbieten, da der letzte sehr gut angekommen ist.

Am 22.12.2017 findet unsere Weihnachtsfeier für unsere Besuche-
rinnen und Besucher statt.
Damit auch in den Weihnachtsferien keine Langeweile aufkommt, 
hat das Jugendhaus auch in der Zeit vom 27.12. - 30.12.2017 mit 
angepassten Öffnungszeiten für euch geöffnet.

Mehr Informationen zu unseren Angeboten und Neuigkeiten rund 
um das Kinder- und Jugendhaus sowie alle Termine sind auf unserer 
Internetseite www.alte-feuerwehr.de zu finden.

Informationsblatt 
der Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz

Auflage: 		  3250 Stück
Herausgeber:		  Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz 
Verlag und Druck:	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, Elster,
		  An den Steinenden 10, Tel. 03535 489-0
		�  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
		  Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
LINUS WITTICH Medien KG, Herzberg, vertreten durch den 
Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan 
www.wittich.de/agb/herzberg
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortschaft Gompitz, Altfranken, Mobschatz

Veröffentlichungen geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers wieder. 
Für unverlangt eingesandte Textbeiträge, Bilder und Datenträger wird keine Gewähr 
übernommen. 
Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Der Herausgeber behält sich vor, 
Einsendungen zu kürzen. Für den Inhalt der veröffentlichten Beiträge und Bildma-
terialien, die mit Namen oder Initialen gekennzeichnet sind, übernimmt der Heraus-
geber keine Haftung. 

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
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Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 0351 4210257 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Dezember 2017

PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM 	                                                    kostenpflichtig
 
Tag 	  Uhrzeit 	  Stück 	  Es spielt

Sa., 02.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Die Froschprinzessin 	  Puppentheater Runa Ringelrose
So., 03.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Die Froschprinzessin 	  Puppentheater Runa Ringelrose
Sa., 09.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Der Eisfürst 	  Puppentheater Eva Johne
So., 10.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Der Eisfürst 	  Puppentheater Eva Johne
Sa., 16.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Die goldene Gans 	  Figurentheater Bianka Heuser
So., 17.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Die goldene Gans 	  Figurentheater Bianka Heuser
Sa., 23.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Der kleine Sonnenstrahl und der Nordwind 	  Puppentheater Runa Ringelrose
So., 24.12. 	  11:00 Uhr 	  Der kleine Sonnenstrahl und der Nordwind 	  Puppentheater Runa Ringelrose
Mo., 25.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Der kleine Sonnenstrahl und der Nordwind 	  Puppentheater Runa Ringelrose
Di., 26.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Das Entchen im Winterwald 	  Puppentheater Glöckchen
Do., 27.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Das Entchen im Winterwald 	  Puppentheater Glöckchen
Fr., 28.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Froschkönig 	  Puppentheater Glöckchen
Sa., 29.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Rumpelstilzchen 	  Puppentheater Runa Ringelrose
So., 30.12. 	  11:00 & 15:00 Uhr 	  Rumpelstilzchen 	  Puppentheater Runa Ringelrose
Mo., 31.12. 	  15:30 Uhr 	  Rumpelstilzchen 	  Puppentheater Runa Ringelrose

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.club-passage.de und www.zschoner-muehle.de.

Anzeigen
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Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden West
Veranstaltungen im Dezember 2017
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und im Gemeinde-
zentrum der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz

Gottesdienste:
03.12., 
  9.30 Uhr 	  Briesnitz 	 Gottesdienst
17.00 Uhr 	  Briesnitz 	 Lichtelvesper
10.00 Uhr 	  Gorbitz 	 Familiengottesdienst zum 1. Advent
10.12., 
  9.30 Uhr 	  Briesnitz 	 Gottesdienst
  9.30 Uhr 	  Gorbitz 	 Gottesdienst
15.00 Uhr 	  Gompitz 	 Adventnachmittag mit 
	  	  	 Posaunenchor
17.12., 
  9.30 Uhr 	  Gorbitz 	 Gottesdienst
17.00 Uhr 	  Briesnitz 	 Weihnachtsoratorium (I-III)
24.12., Heiliger Abend 
14.30 Uhr 	  Briesnitz 	 Krippenspiel mit Kurrende und 
		   	 Spatzenkurrende
16.00 Uhr 		   	 Krippenspiel mit Kurrende und 
		   	 Bläsern
17.30 Uhr 		   	 Weihnachtsspiel mit Kantorei
21.00 Uhr 		   	 Christnacht mit Orgelmusik
11.00 Uhr 	  Gorbitz 	 Krippenspiel für die Kleinsten
14.00 Uhr 		   	 Christvesper mit Krippenspiel
16.00 Uhr 		   	 Christvesper mit Krippenspiel
18.00 Uhr 		   	 Christvesper mit Posaunenchor
22.00 Uhr 		   	 Musikalische Christnacht
25.12., 
10.00 Uhr 	  Briesnitz 	 Festgottesdienst mit der 
			   Weihnachtshistorie (H. Schütz)
26.12., 
10.00 Uhr 	  Gorbitz 	 Festgottesdienst zum 2. 
		   	 Weihnachtstag
31.12., 
15.30 Uhr 	  Briesnitz 	 Jahresschlussgottesdienst
 	  Gorbitz 	 Jahresschlussgottesdienst
01.01.2018 
17.00 Uhr 	  Briesnitz 	 Singe-Gottesdienst mit Kantorei
		   	 für das ganze Kirchspiel

Adventsmusik
am Freitag, 8. Dezember 2017, 17.00 Uhr in Gorbitz:
„Singet fröhlich im Advent“ mit Flötenkreis, Kindermusikkreise und 
Instrumentalisten.

Kirchgemeinde-Verwaltung: 
Briesnitz 	 geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr, 
	 donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr
	 Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4210361
Gorbitz 	 geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr
	 Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden,
	 Tel.: 0351 4112141/Fax: 4138360
Friedhofsverwaltung:
Briesnitz 	 dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
	 Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4210387/Fax: 5004051
Gorbitz 	 dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
	 Rädestr. 31, 01169 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4116936/Fax: 4137758
Nähere Informationen über www.kirchspiel-dresden-west.de.

Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
St.-Nikolai Weistropp-Constappel 
und Unkersdorf
Pfarramt Weistropp, Kirchstr. 6, 
01665 Klipphausen OT Weistropp, Tel.: 0351 4537747, 
Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Dezember 2017
03.12., 1. Advent
10.00 Uhr 	 in Unkersdorf, Musikalischer Mitmach-Gottesdienst
10.12., 2. Advent
  9.00 Uhr 	 in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr 	 in Unkersdorf, Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-

gottesdienst
17.12., 3. Advent
10.00 Uhr 	 in Weistropp, Abendmahlsgottesdienst
17.30 Uhr 	 in Unkersdorf, Andacht zum Kerzenziehen auf dem 

Kuntze-Hof (Teichweg 12)
24.12., 4. Advent/Heiliger Abend
14.30 Uhr 	 in Constappel mit Weihnachtsspiel der Jungen Ge-

meinde
16.00 Uhr 	 in Unkersdorf mit Krippenspiel der Konfirmanden
17.30 Uhr 	 in Weistropp mit Krippenspiel der Christenlehre
22.00 Uhr 	 in Unkersdorf mit Weihnachtsspiel der Jungen Ge-

meinde
25.12., Weihnachtsfest
17.00 Uhr 	 in Unkersdorf, Abendmahlsgottesdienst
26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
  9.00 Uhr 	 in Constappel mit Abendmahl und Posaunenchor
10.30 Uhr 	 in Weistropp, Abendmahlsgottesdienst
31.12., Altjahresabend
14.30 Uhr	 in Unkersdorf, Konzert mit dem „4malJ Quartett“
17.30 Uhr 	 in Constappel, Andacht zum Jahresschluss

Konzert:
Fr. 08.12.2017 um 19.00 Uhr in Unkersdorf
mit dem Deutsch-Französischen Chor aus Dresden

Adventsmarkt:
Sa., 09.12.2017 ab 15.00 Uhr in Weistropp auf dem Pfarrhof
18.00 Uhr Adventsliedersingen in der Kirche

Gemeindenachmittage:
Mi., 06.12.2017
14.00 Uhr 	 in Weistropp gemeinsam mit Unkersdorf
Do. 07.12.2017
14.00 Uhr 	 in Constappel

Seniorenkreis:
mittwochs um 14.30 Uhr in Weistropp in der Winterkirche
(außer wenn Gemeindenachmittag ist)

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Montag: 8 - 14 Uhr und Dienstag: 14 - 18 Uhr
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Kirche	
  Dresden-­‐‑Briesnitz	
  
Sonntag,	
  3.12.2017,	
  17.00Uhr	
  

	
  
	
  

	
  
	
  

	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
	
  

Lichtelvesper	
  
	
  

	
  

Kurrende,	
  Kantorei	
  und	
  Posaunenchor	
  singen	
  und	
  
musizieren	
  zum	
  1.	
  Advent	
  

	
  
Eintritt	
  frei.	
  Spende	
  erbeten.	
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O Tannenbaum

Im „Das Goldene Weihnachtsbuch“ von Kurt Arnold Findeisen fand 
ich Ausführungen zur Entstehungsgeschichte des Weihnachtsliedes 
„O Tannenbaum“.
Dieses Lied ist nicht in einem kurzen schöpferischen Moment eines 
Autors entstanden. Diese Weise entstand in mehreren Jahrhunder-
ten, indem viele mitdichteten und mitkomponierten.
Mitte des 16. Jahrhunderts wurde mit einem etwas nachdenklichen 
Text die Beständigkeit winterharter Nadeln besungen. In den deut-
schen Landen entstanden mehrere Textfassungen, die sowohl in 
Moll als auch in Dur vertont waren.
Der Berliner Musiker August Zarnack gab der Weise 1820 eine be-
schauliche Melodie, die noch heute gültig ist.

Die zweite Strophe lautete:

O Mägdelein, o Mägdelein,
wie falsch ist dein Gemüte;
du schwurst mir Treu in meinem Glück,
nun arm ich bin, gehst du zurück!
O Mägdelein - -

Schnell verbreitete sich dieses Lied. Es erhielt überall ungeteilten 
Zuspruch, bis einer empfand, dass in dem Text zu viel Liebe sei. Er 
befürchtete, dass Mädels und Buben Schaden an Leib und Seele 
nehmen könnten, wenn sie das Lied hören und singen.

Der brave Lehrer Ernst Anschütz aus Leipzig veränderte 1824 den 
Text der 2. und 3. Strophe von Zarnack. Seit nunmehr fast 200 Jahren 

singen wir unseren „O Tannenbaum“ in der seitdem nicht mehr ver-
änderten Fassung.

	 O Tannenbaum, o Tannenbaum,
	 wie treu sind deine Blätter,
	 du grünst nicht nur zur Sommerzeit,
	 nein auch im Winter, wenn es schneit!
	 O Tannenbaum - -

	 O Tannenbaum, o Tannenbaum,
	 du kannst mir sehr gefallen,
	 wie oft hat schon zur Weihnachtszeit
	 ein Baum wie du mich hocherfreut!
	 O Tannenbaum - -

	 O Tannenbaum, o Tannenbaum,
	 dein Kleid will mich was lehren:
	 Die Hoffnung und Beständigkeit
	 gibt Trost und Kraft zu jeder Zeit!
	 O Tannenbaum - -

K. A. Findeisen resümierte über dieses Weihnachtslied:
„Der Trost und die Kraft, die es verschenken kann, sind nichts an-
deres als die wundervolle Verheißung der Wintersonnenwende, 
die Verheißung der immer wiederkehrenden Jugend, des ewigen 
Frühlings.“

Harald Worms

Bild des Monats

Zschonermühle im Winter 
Foto: Frank Bormann
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Ein Besuch in der Ausstellung 
der Rassegeflügel- und  
Kaninchenzüchter
Auf Einladung des Geflügelzuchtvereins Elbtal Dresden 1903 e. V. 
besuchte ich am 28. Oktober 2017 die inzwischen schon 90. Aus-
stellung in einem großen modernen Gewächshaus des Gartenbau-
betriebes Arndt Kühne in Ockerwitz. 

Aus der Stadt Dresden und dem Umland zeigten 
28 Aussteller ihre Zuchterfolge. Bestaunt werden 
konnten 300 Exemplare Geflügel (Tauben, Hüh-
ner, Wachteln, Gänse und Enten) sowie 18 Kanin-
chen. Diese waren in geräumigen Gitterkäfigen 
untergebracht. Die Tiere konnte man sehr gut 
betrachten und beobachten. 

Übersichtlich war alles angeordnet. An jedem Käfig erhielt man auf 
kleinen Tafeln Informationen über die Rasse und die Bewertung 
des Tieres. Letztere erfolgte schon am Tag vor der Ausstellungs-
eröffnung durch fünf Preisrichter. Sechs Züchter erhielten für ihre 
Zuchterfolge die Höchstnote „Vorzüglich“. Drei Vereinsmeister wur-
den gekürt. Die höchste Punktzahl erzielte Franz Maune für seine 
Tauben der Rasse „Deutscher Mondeneser“. Am Ende des zweiten 
Ausstellungstages wurden dann noch die Preise (5 Pokale, 8 weite-

re Preise) an die Züch-
ter vergeben.
Vor Ausstellungs-
eröffnung erfolgte 
eine Abnahme durch 
den Tierarzt. Mit ei-
ner Kontrolle durch 
das Veterinäramt war 
auch zu rechnen. Die 
Gestaltung der Aus-

stellung wurde mit viel Liebe realisiert. Dazu dienten auch Dinge 
aus Garten und Natur. Selbst für das leibliche Wohl wurde gesorgt. 
Angeboten wurden auch regionale Produkte. Selbst der Katalog mit 
Bewertung aller ausgestellten Tiere war zur Ausstellungseröffnung 
verfügbar. Für drei Tage musste auch die Versorgung der Tiere mit 
Futter gewährleistet sein. Der große Aufwand in Vorbereitung der 
Ausstellung verteilte sich auf mehrere Schultern. Die Züchter im Ver-
ein sind zwischen 11 und über 80 Jahre alt. Verstärkt züchten sie 
sächsische Rassen, wobei jede Rasse einen eigenen Standard (Zucht-
ziel) hat. Sächsische Tauben fallen durch ihr Fußwerk auf. Das „Dresd-
ner Huhn“ wurde erst nach 1945 in Groß- und Zwergform gezüchtet. 
Vieles gab es zu erfragen und auch zu erfahren. Die Vereinsmitglieder 
gaben mit Begeisterung Auskunft. Dabei erfuhr man auch so ganz ne-
benbei, dass sie den Waschbären als Allesfresser besonders fürchten.

Mehrfach am Tage war ein Ansturm von Jung bis 
Alt auf die insgesamt sehr gut besuchte Ausstel-
lung zu verzeichnen. Viele wussten schon, dass sie 
etwas verpassen, wenn sie nicht vorbeischauen.
Eine Frage hatte ich noch. Was geschieht mit den 
Hühner- und Wachteleiern, die während der zwei 

Tage gelegt werden. Mir wurde verraten, dass sie in der Tombola 
verlost werden. Frischer kann man wohl kaum ein Ei erhalten. Ein 
großes Dankeschön geht von den Vereinsmitgliedern an die Familien 
Arndt und Martin Kühne für die Bereitstellung der Vermarktungshal-
le sowie den Ortschaftsrat Gompitz für die finanzielle Unterstützung 
des Ausstellungsvorhabens. Sie sollten schon jetzt einen Ausstellungs-
besuch im kommenden Jahr einplanen. Auskünfte geben ihnen u. a. 
Stefan Rump (Vereinsvorsitzender) sowie Bernd und Franz Maune.

Harald Worms

Vereinsmitglieder während der Ausstellung

„Dresdner Huhn“

Informationen
Richard-Bernhardt-Ausstellung
Eine umfangreiche Ausstellung über den Maler Richard Bernhardt 
und sein Schaffen (Kopien von Skizzen und Gemälden) zeigt die 
Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins Sächsischer Heimatschutz 
gegenwärtig im Bürgerbüro von Frau Dr. Eva-Maria Stange auf der 
Rudolf-Renner-Straße 51. Von der Kesselsdorfer Straße sind es nur 
wenige Meter bis in die Ausstellung. Der Schwerpunkt der bildli-
chen Darstellungen liegt bei Motiven aus dem Dresdner Westen, 
Dresden und dem Erzgebirge. Der Eintritt ist kostenfrei. Die Ausstel-
lung kann bis Frühjahr 2018 in der Regel Mo./Di. und Do./Fr. von 
9 bis 17 Uhr besucht werden.
Zur Eröffnung der Ausstellung über Richard Bernhardt kam auch 
Matthias Döring. Als Kind wohnte er im gleichen Haus wie Bern-
hardt, auf der Lange Straße 29. In Bernhardts Wohnzimmer bewun-
derte er dessen Werke.
Herr Döring trat wenige Tage später mit uns in Verbindung. Im Er-
gebnis dessen schenkte er uns am 03.11.2017 drei relativ große 
Gemälde von R. Bernhardt. Unserseits war die Überraschung und 
die Freude riesig.
Vielen Dank lieber Herr Döring!

Luthereiche in Pennrich gepflanzt

Vor dem Gemeindezentrum unserer Ortschaft in 
Pennrich wurde im Beisein zahlreicher Bürger 
zum Reformationsfest am 31.10.2017 eine 
Luthereiche gepflanzt.

Die Pflanzung erfolgte in einem feierlichen klei-
nen Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Böttrich.

Eine Infotafel gibt Auskunft über den Anlass. Auf ihr ist auch die 
Lutherrose abgebildet.

Die Eiche ist eine Stieleiche (Quercus 
robur). Sie ist ein Tiefwurzler mit sehr 
geringer Windwerfgefahr. Ihre Frosthär-
te liegt bei -24°C bis -28°C. Sie kann 
bis 1000 Jahre alt werden.
Schön wäre es, wenn sie auch in 
250 Jahren noch steht, da dann 
hoffentlich unsere Nachfahren das 
750. Jubiläum von Luthers Thesen-

anschlag an der Schlosskirche in Wittenberg begehen.
Schon zwei Tage später brachte mir der Postbote gleich zwei An-
sichtskarten, die an die Pflanzung der Luthereiche erinnern. Dafür 
geht ein Dankeschön an Dirk Dreyer.

Harald Worms
Fotos: Dirk Dreyer


